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tel.quick 
Stadtwerke Quickborn GmbH
Pinneberger Str. 2 
25451 Quickborn

Das Porto 

zahlen wir 

für Sie.

Absender:

Vorname                        Name

Straße/Nr  

PLZ     Ort

E-mail   

Möchten Sie unseren kostenlosen Newsletter erhalten?            Ja              Nein
Alle Daten werden gemäß den geltenden Datenschutzbestimmungen vertraulich behandelt und nur für interne Zwecke verwendet. 
Eine Weitergabe an Dritte � ndet nicht statt.

Nähe scha� t Vertrauen
Pinneberger Str. 2, 25451 Quickborn, Tel. 04106/616-100, 
tel.quick: Tel. 04106/616-800, Fax 04106/616-700, 
E-Mail info@telquick.de, Internet www.telquick.de

Wenn Sie mehr wissen 
wollen: www.telquick.de  

oder Sie rufen uns an:       04106/616-800.

Internet          Fernsehen           Telefonie
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Internet            Fernsehen            Telefon    

Jetzt kommt
www.telquick.de 
Telefon: 616-800

für Sie bereit
Pinneberger Str. 2 · 25451 Quickborn  
Telefon 04106/616-0  ·  info@stwq.de

Aktuelle Information Ihrer Stadtwerke Quickborn   Ausgabe 3/2010

Liebe Kunden,  
wir alle müs-
sen flexibel 
sein und sol-
len uns stän-
dig neuen He-
rausforderun-
gen stellen. 
Die Stadtwer-
ke gehen seit 
vielen Jahren 
diesen Weg, suchen nach neuen 
Geschäftsfeldern, entwickeln da-
für Ideen und Projekte. Strom aus 
Sonne zu gewinnen, gehört bei 
den Stadtwerken schon lange zum 
Programm. Eine Erdgastankstel-
le, um schadstoffarme Fahrzeuge 
über unsere Straßen rollen zu las-
sen, haben wir auch bereits vor 
einigen Jahren errichten lassen.
Jetzt bereiten wir den Weg ins 
Lichtwellenzeitalter. Schneller als 
wir ist dann keiner mehr. Viele 
Bürger haben sich schon angemel-
det, um mit uns auf die neue Da-
tenautobahn für Telefon, Fernse-
hen und Internet zu gelangen.
Während das Ausbauprogramm 
fürs Glasfasernetz beginnt, wach-
sen unsere Überlegungen, die 
Einführung von Elektromobilen 
zu fördern. Auch dafür wünschen 
wir uns Sie als  Partner.
Ihr Uwe Timm

Jetzt arbeitet die Sonne für 
unsere Stadt

Es wird die wohl mo-
dernste Sporthalle Nord-
deutschlands. Und sie ist 
energetisch optimal ein-
gerichtet, auch dank der 
216 Module der Fotovol-
taik-Anlage, die auf dem 
Dach der „Lilli-Henoch-
Halle“ errichtet worden 
ist. Bereits in den ersten 
zwei Betriebswochen lie-
ferte die Anlage 1000 
Kilowattstunden Strom.
Die Ralf Mehrings Ver-
triebsgesellschaft hat für 
155.000 Euro (Netto) 
eine Anlage mit einer 
PV-Leistung von maxi-
mal 51,19 Kilowatt errichtet. 
Die deutschen Qualitätsmodule mit 
je 237 Watt möglicher Spitzenlei-
stung und vier Wechselrichtern kön-
nen einen Jahresertrag von 150.000 
Kilowattstunden erreichen. Mit dem 
Betrieb dieser Fotovoltaik-Anlage 
soll eine jährliche CO² Reduzierung 
um 44.000 Kilogramm erreicht 
werden. 
„Aufgrund der Einspeisevergütung 
wird sich die Anlage selbst tragen 
und  ab dem 13. Jahr einen Über-
schuss erwirtschaften“, sagt Uwe 
Timm, Geschäftsführer der Stadt-
werke GmbH.
„Damit übernimmt die Stadt mit ih-
ren Stadtwerken eine Vorbildfunkti-
on“, sagt ein strahlender Bürgermei-

Mit uns zu 
neuen Ufern

Uwe Timm, Geschäfts-
führer der Stadtwerke.

Zeit zum Strahlen: Martin Semmeling von der Brunsch 
und Rippe GmbH aus Stuhr bei Bremen hat den Auf-
bau der 216 Solarmodule auf dem Dach der Sporthalle 
am Mühlenberg betreut.

ster und Aufsichtsratsvorsitzender 
Thomas Köppl. Projektleiter Ralf 
Gercken ergänzt: „Wir werden da-
mit auch die Ziele von Landes- und 
Bundesregierung beim Klimaschutz 
unterstützen. 
Auf Vorschlag von Timm, hat die 
Ratsversammlung der Stadt Quick-
born nach sehr intensiven politi-
schen Beratungen in den Gremien 
der Stadt Quickborn Ende 2009 
beschlossen, dass die Stadtwerke 
Quickborn GmbH den Betrieb der 
Photovoltaik-Anlage übernimmt. 
„Wir betreiben bereits eine Foto-
voltaik-Anlage, sodass auch die 
Handhabung des Betriebes und der 
Abrechnung bekannt sind“, erläutert 
Geschäftsführer Uwe Timm.



tel.quick Telefonie
Flatrate ins deutsche Festnetz
(außer Sonderrufnummern)

tel.quick Internet
Download-Geschwindigkeit
Upload-Geschwindigkeit
inkl. Flatrate

tel.quick Telefonie
Flatrate ins deutsche Festnetz
(außer Sonderrufnummern)

tel.quick Internet
Download-Geschwindigkeit
Upload-Geschwindigkeit
inkl. Flatrate

tel.quick Fernsehen
56 analoge Fernsehprogramme, 
mit Kabel Receiver über 180 digitale 
Free TV Programme 

1 Für Mehrfamilienhäuser sind tel.quick-Telefonie und tel.quick-Internet nur in Verbindung mit einer Kabel-TV Gemeinschaftsversorgung über tel.quick erhältlich. 
Die Entgelte für Kabel-TV werden in diesem Fall direkt mit dem Vermieter abgerechnet. Voraussetzung für alle Produkte ist der Anschluß an das Glasfasernetz der 
tel.quick. (eine Übersicht der geplanten Ausbaugebiete � nden Sie demnächst auf www.telquick.de).  Weitere Informationen unter Tel. 04106/616-800. 

tel.quick beginnt 2010 mit dem Aufbau des Glasfasernetztes in Quickborn. Wenn Sie Interesse an 
unserem Angebot haben, würden wir uns freuen, wenn Sie uns ein paar Fragen beantworten, damit wir 
Ihre Wünsche bei unserer Planung berücksichtigen können.

Sind Sie Kunde der Stadtwerke Quickborn?     Ja  Nein  
  Wenn ja, im Bereich:  Strom  Gas Wasser  Fernwärme 

Wohnen Sie im          Einfamilienhaus             Mehrfamilienhaus    ... als: Mieter               Eigentümer 

Empfangen Sie TV per           Satellit                 Kabel              Andere:

Nutzen Sie eine Telefon-Flatrate?            Ja              Nein         

Die Geschwindigkeit Ihres Internetanschlusses beträgt derzeit 
bis zu  3 Mbit              6 Mbit             mehr als 6 Mbit 

Bitte Absender auf der Rückseite nicht vergessen!

Sie haben Interesse? Ihre Wünsche sind uns wichtig!

* beinhaltet 2 € Rabatt für Energiekunden der Stadtwerke Quickborn

Basis 

25.000 kbit/s
3.000 kbit/s

25.000 kbit/s
3.000 kbit/s

Komfort 

50.000 kbit/s
3.000 kbit/s

50.000 kbit/s
3.000 kbit/s

Profi   

100.000 kbit/s
5.000 kbit/s

100.000 kbit/s
5.000 kbit/s

Alles aus einer Hand             
gebührenfreie Hotline         
Ansprechpartner vor Ort    

im eigenen Glasfasernetz

42,90 €

40,90 €*
pro Monat

Stand: 20.06.2010. Angebote gültig bis 30.09.2010. 
Änderungen vorbehalten. 
Alle Preise inkl. 19 % MwSt.
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31,90 €

29,90 €*1

pro Monat

36,90 €

34,90 €*1

pro Monat

41,90 €

39,90 €*1

pro Monat

47,90 €

45,90 €*
pro Monat

52,90 €

50,90 €*
pro Monat

Nähe scha� t Vertrauen

Internet          Fernsehen           Telefonie Preise für Privatkunden

Pinneberger Str. 2, 25451 Quickborn, Tel. 04106/616-100, 
tel.quick: Tel. 04106/616-800, Fax 04106/616-700, 
E-Mail info@telquick.de, Internet www.telquick.de

Mit E-Mobil und Erdgas in die Zukunft

Vor sieben Jahren haben sich die 
Quickborner Stadtwerke getraut, 
eine eigene Tankstelle für Fahrzeuge 
einzurichten, die mit Erdgas betankt 
werden. Gemeinsam mit Famila als 
Partner wird der Kraftstoff seitdem 
im Gewerbegebiet Am Halenberg 
nahe der Autobahn A7 verkauft. Bis 
zu 800 Kunden pro Monat nutzen 

Feuerwehr kann sich auf unsere Stadtwerke verlassen

Vertriebsleiter Jan Wilhelm (l.) und Stadtwerke-Mitarbeiter Mario Schmalfuß zeigen, worauf es im Verkehr der Zukunft ankommt: 
E-Mobile und mit Erdgas betankte Fahrzeuge.

Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes 
bedankten sich bei Stadtwerke-Chef Uwe 
Timm.

diese Energiequelle. Bis zu 10.000 
Kilogramm Erdgas verkaufen wir 
innerhalb dieser Zeit.
Das lohnt sich gleich doppelt. Zum 
einen wird die Umwelt mit dieser 
Technik längst nicht so stark belastet 
wie bei herkömmlichen Verbren-
nungsmotoren. Zum Zweiten sparen 
die Autobesitzer: Denn sie kaufen 

ein Kilogramm Erdgas, was ungefähr 
anderthalb Liter Benzin entspricht, 
für nur 94,5 Cent.  Jetzt bereiten wir 
mit anderen Stadtwerken den nächs-
ten ökologisch orientierten Einstieg 
auf dem Kfz-Markt vor: Die Motoren 
werden lektronisch angetrieben. Lan-
desweit wird das Konzept erarbeitet 
- auch dank Quickborner Impulse.

Ehrenamtliches Engagement funk-
tioniert nur dank Unterstützung des 
Arbeitgebers. Dies gilt in besonderer 
Weise für die Feuerwehren. Wir 
alle wissen: Ein flächendeckender 
Brandschutz ist ohne Freiwillige 
Feuerwehren nicht zu gewährleisten. 
Deren Mitglieder sind aber darauf 
angewiesen, dass ihre Arbeitgeber 
dieses Engagement mittragen. Die 
Quickborner Stadtwerke gehen da-
bei vorbildlich voran. Deshalb hat 
das Unternehmen die Auszeichnung  
des deutschen Feuerwehrverbandes 
erhalten: „Partner der Feuerwehr“.
Die Stadtwerke Quickborn und ihre 
Tochterunternehmen sind als Ver- 

und Entsorgungsbetriebe auch ein 
bedeutender Arbeitgeber in der Re-
gion. So ist es nicht verwunderlich, 
dass sich darunter auch Menschen 
finden, die sich in der Feuerwehr 
ehrenamtlich engagieren. Wenn es 
der betriebliche Ablauf erlaubt, wer-
den die Feuerwehrleute problemlos 
für Einsätze freigestellt. Deshalb 
gab es ein dickes Dankeschön von 
Kreiswehrführer Bernd Affeldt. 
Denn allen ist klar: Brände und Un-
fälle nehmen keine Rücksicht auf 
Arbeitszeiten!
Stadtwerke und die Feuerwehr sind 
aber auch Partner im Einsatz! Dabei 
ist nicht nur die Bereitstellung des 

Löschwassers gemeint. Wenn vom 
Brand betroffene Häuser von der 
Strom-, Gas- oder Wasserversorgung 
getrennt werden müssen, sind die 
Stadtwerke fast ebenso schnell wie 
die Feuerwehr vor Ort.
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